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Untersuchungsanlage

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren

Stichprobe: Repräsentative Zufallsauswahl / Dual-Frame

Autor:
Redaktion WDR:
Wissenschaftliche Betreuung 
und Durchführung:

Ellen Ehni (WDR)
Caroline Hoffmann (WDR) 

Heiko Gothe (infratest dimap) 

Erhebungsverfahren: Computergestützte Telefoninterviews (CATI)

Fallzahl: 909 Befragte

Erhebungszeitraum: 13. Juli 2015

Fehlertoleranz: 900 Befragte: 1,4* bis 3,3** Prozentpunkte
* bei einem Anteilswert von 5% ** bei einem Anteilswert von 50%

Ihre Ansprechpartner: Michael Kunert
Reinhard Schlinkert
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Frage: In der Nacht haben die Staats- und Regierungschefs der Euro-Gruppe den Weg für Verhandlungen über ein drittes 
Hilfspaket für Griechenland geebnet. Griechenland soll dafür ein umfangreiches Spar- und Reformpaket akzeptieren. Dazu gehört 
zum Beispiel eine Erhöhung der Mehrwertsteuer, Einsparungen im Rentensystem und die Privatisierung von Staatsbesitz. Erste 
Maßnahmen sollen schon am Mittwoch im griechischen Parlament beschlossen werden. 
Finden Sie diese Spar- und Reformmaßnahmen zu weitgehend, angemessen oder nicht ausreichend?

Die Spar- und Reformmaßnahmen sind…

13

57

22

Zu weitgehend Angemessen Nicht ausreichend
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Frage: Im Gegenzug sind die Euro-Länder bereit, über ein Hilfspaket von bis zu 86 Milliarden Euro über drei Jahre zu verhandeln.
Finden Sie es richtig, dass Griechenland weiterhin finanziell unterstützt wird oder finden Sie das nicht richtig?

Drittes Hilfspaket:
Weitere finanzielle Unterstützung für Griechenland?

52

44

Richtig Nicht richtig
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Frage: Vertrauen Sie der griechischen Regierung, dass sie die vereinbarten Reformen umsetzen wird oder vertrauen Sie ihr nicht?

Vertrauen in griechische Regierung bei Umsetzung der Reformen

18

78

Ja, vertraue der 
griechischen Regierung

Nein, vertraue ihr nicht
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Ja, sollte in 
der Euro-Zone 

bleiben

Nein , sollte nicht 
in der Euro-Zone

bleiben

62

45

32

45

Grexit: Verbleib Griechenlands in der Euro-Zone

Frage: Was denken Sie: Sollte Griechenland dauerhaft in der Eurozone bleiben?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

13.Juli 2015

Ja, sollte in 
der Euro-Zone 

bleiben

Nein , sollte nicht 
in der Euro-Zone

bleiben

Anfang Juli 2015
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Grexit: Verbleib Griechenlands in der Euro-Zone
Zeitverlauf

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Frage: Was denken Sie: Sollte Griechenland dauerhaft in der Eurozone bleiben?

Nein, sollte nicht in der 
Euro-Zone bleiben

Ja, sollte in 
der Euro-Zone bleiben
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62 64

32
28

sehr zufrieden /
zufrieden

weniger zufrieden /
gar nicht zufrieden

Frage: An den Verhandlungen in Brüssel waren  Bundeskanzlerin Merkel und Finanzminister Schäuble beteiligt. 
Sind Sie mit der Arbeit von […] bei den Verhandlungen über Griechenland sehr zufrieden, zufrieden, weniger zufrieden oder gar
nicht zufrieden?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Spontan: kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe

Zufriedenheit mit der Verhandlungsführung deutscher Politiker in 
Brüssel

Kanzlerin Angela Merkel Finanzminister Wolfgang Schäuble
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Bewertung der Mitgliedschaft Deutschlands
in der Europäischen Union

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe

Frage: Was meinen Sie: Hat Deutschland insgesamt gesehen von der Mitgliedschaft in der Europäischen Union eher Vorteile, eher 
Nachteile oder halten sich Vor- und Nachteile die Waage?

Halten sich die
Waage

Eher Vorteile

Eher Nachteile


